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Editorial 

Nach dem sommerlichen Juni folgte ein herbstlicher Juli. Nicht nur das Wetter verlief 

nicht plangemäss. Diesen Sommer war bei der Stadtmusik Bern vieles anders und 

einiges verlief auch anders als geplant. Wir gönnten unseren langjährigen Dirigenten 

Cornelius Wegelin für 3 Monate ein Sabbatical mit seiner Familie. Luca Belz konnten 

wir für diese Zeit als Ersatzdirigent verpflichten.  Wir hatten einen interessanten Pro-

benbetrieb. Luca hat uns vorbildlich musikalisch geführt. Herzlichen Dank. 

Da Frau Edith Siegenthaler der Stadt Bern zur Grossratspräsidentin gewählt wurde, 

durfte die Stadtmusik Bern zusammen mit der Ehrenformation des Kantons Bern die 

Feier musikalisch umrahmen. Was ich nicht wusste, ist, dass die Ehrenformation des 

Kantons Bern kein Verein ist, sondern eine Ehrenformation mit Polizisten. Sie wurde 

1983 offiziell durch den Regierungsrat ins Leben gerufen und trägt die historische 

Uniform der Berner Milizinfanterie von 1784. Sie wird bei Anlässen wie bei der Gross-

ratspräsidentenwahl, bei Staatsbesuchen und Festivitäten von kantonaler oder eidge-

nössischer Bedeutung eingesetzt. Die Ehrenformation zeigte das damalige Exerzie-

ren. Die Salutschüsse hallten beeindruckend und der Pulverdampf lag noch lange in 

der Luft. Ich fand es beeindruckend. Bei der Marschmusik wechselten wir uns ab. 

Auffallend waren die verschiedenen Marschtempi der alten Zeit und der Moderne. 

Das Appassionata musste wiederum um ein Jahr verschoben werden. Da am gleichen 

Tag der Harmonie Musikverein Belp sein 150-jähriges Bestehen feierte, reisten wir 

nach Belp, um musikalisch zu gratulieren. Nach einem Konzert im Festzelt auf dem 

Dorfplatz nahmen wir auch am Marschmusikumzug teil. Am späten Abend waren noch 

einige der Stadtmusik am Fest anzutreffen. Ich denke, dass ihnen der Anlass gleich 

gut gefallen hat wie mir. 

Ich danke allen, die mitgeholfen haben, kurzfristig umzuplanen, beziehungsweise an 

den spontanen Anlässen unter der Woche teilzunehmen. 

Am 10. September 19h spielen wir auf dem Kornhausplatz unser traditionelles Platz-

konzert hoffentlich bei sommerlichem Wetter. Sollte das Wetter verrücktspielen haben 

wir uns den 17. September als Ersatzdatum reserviert. Ich hoffe, Sie sind dabei. 

 

 

 

Musikalische Grüsse 

 

Roland Dobler, Präsident Stadtmusik Bern 
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Abschied von Bruno Veccelio 

Von Therese Bärtschi 

Am 15. April nahmen wir in ganz bescheidenem Rahmen auf dem Friedhof in Worb 

Abschied von Bruno Vecellio. 

Als ich 1968 in die Stadtmusik kam, war Bruno schon einige Jahre Mitglied. Relativ 

jung verlor er krankheitsbedingt seine Frau. Die SMB gab ihm in dieser Zeit Halt und 

er war ein engagierter Musikant. Er war auch Mitglied der Alten Garde und war bei 

allen Treffen und Ausflügen dabei. 

Als es in der Stadtmusik zur Neuorientierung kam, gab Bruno den Rücktritt und spielte 

ab da im Veteranenspiel Mittelland mit. Bis vor einem Jahr spielten wir da zusammen. 

Dann kam leider die Krankheit und er konnte seine über alles geliebte Trompete nicht 

mehr spielen. 

 

Bruno, wir von der Alten Garde werden dich immer als guten Kollegen in Erinnerung 

behalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



André Schmid
Privat- und Firmenkundenberater
031 388 88 95
andre.schmid@zurich.ch

Zurich, Generalagentur  
Howald & Scheidegger AG
Eigerstrasse 2, 3007 Bern
zurich.ch/howald-scheidegger

Bei Zurich sitzt 
jeder Ton.
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Rückblick Familienkonzert 2025 

Das diesjährige Programm war ganz der Katze gewidmet. Unter anderem mit Stücken 

wie «Tom & Jerry», «The Waltzing Cat» oder einem Medley aus dem Musical «Cats» 

von Andrew Lloyd Webber untermalte die Stadtmusik Bern die lustigen Abenteuer 

von Kater Kopernikus. Mitspielende setzten sich dafür in einen grossen gemütlichen 

Ohrensessel auf der Bühne und lasen ausgewählte Geschichten aus Lorenz Paulis 

Buch «Ds Glück het vier Bei» vor. Aber nicht nur die Stadtmusik war an diesem Tag 

kreativ. Die Kinder konnten ein Stück lang eine der beiden Illustrationen von Daniel 

Müller ausmalen und etwas gewinnen. 

Leider haben nicht alle Zeichnungen in diesem Heft Platz, sonst wäre es wohl ein re-

gelrechter Schinken geworden. Kopernikus würde dazu jetzt wohl sagen: «Mmh 

Schinke wär iz scho no fein…»
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Seit bald 200 Jahren.
Sicher, kundennah  
und sozial engagiert.

Vieles ändert sich, 
manches bleibt.

Mehr erfahren:
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Feier zu Ehren der neuen Grossratspräsidentin 

Der Grosse Rat des Kantons Bern wählte die Stadtbernerin Edith Siegenthaler (SP) 

am 2. Juni 2025, zur «höchsten Bernerin». Die Feierlichkeiten zu Ehren der neuen 

Grossratspräsidentin starteten am darauffolgenden Donnerstagnachmittag mit dem 

Ehrensalut auf dem Rathausplatz. Die Stadtmusik Bern spielte unter der Leitung un-

seres stellvertretenden Dirigenten Luca Belz den «Berner Marsch» auf der Rat-

haustreppe. 

 

Nach einem langen, langsamen Marsch hinun-

ter ins Marzili zur Berner Fachhochschule für 

Wirtschaft durften wir nach dem Eintreffen der 

Gäste noch ein Stück zum Besten geben. Da-

rauf folgte der offizielle Festakt mit Anspra-

chen und musikalischer Begleitung. 
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Rückblick Mittelländischer Musiktag in Zollikofen 

Von Claudia Widmer 

Am 28. Juni 2025 durften wir bei 

traumhaftem Wetter am Mittellän-

dischen Musiktag in Zollikofen teil-

nehmen – ein rundum gelungener 

Anlass, der in bester Erinnerung 

bleiben wird. Unter der engagier-

ten Aushilfsleitung von Luca Belz 

bereiteten wir uns mit wenigen, 

aber intensiven Proben auf diesen 

Tag vor. Die Probenarbeit machte 

viel Spass und brachte spürbare 

Fortschritte mit sich. Natürlich – wie so oft – hätten ein paar zusätzliche Proben nicht 

geschadet. Aber so bleibt ja noch Luft nach oben. Im Konzertvortrag präsentierten wir 

das Stück „Black Gold“ von Thierry Deleruyelle – ein grossartiges Werk, das wir mit 

viel Herzblut auf die Bühne brachten. Die Experten zeigten sich erfreut über unseren 

Auftritt, gaben uns, ganz im Sinne der Weiterentwicklung, auch einige Hinweise für 

mögliche Verbesserungen. Der Höhepunkt, zumindest optisch, war aber wie gewohnt 

unser Auftritt an der Marschmusikparade: In unserer historischen Uniform marschier-

ten wir mit dem HP-Marsch durch Zollikofen und zogen die Blicke auf uns. Wie immer 

bot ein solcher Musiktag nicht 

nur musikalische Höhe-

punkte, sondern auch Gele-

genheit für den kamerad-

schaftlichen Teil: Zeit für Ge-

spräche und feste und flüs-

sige Verpflegung. Natürlich 

kam nach der Marschmusik 

noch der verdiente gemütli-

che Teil: Gemeinsames 

Abendessen, Musik und ge-

selliges Beisammensein run-

deten den Tag ab und boten 

Gelegenheit, den Tag mit vielen Eindrücken in lockerer Atmosphäre ausklingen zu 

lassen. Mit Blick auf das Eidgenössische Musikfest 2026 in Biel nehmen wir die ge-

sammelten Erfahrungen und Rückmeldungen mit – motiviert, gemeinsam weiter an 

unserem musikalischen Ausdruck zu feilen. 
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Rückblick 150 Jahre Musikgesellschaft Belp 

Von Joel Jauslin 

Am Samstag, 28.06.2025 wurde die Stadtmusik 

Bern zur Jubiläumsfeier der Musikgesellschaft 

Belp eingeladen. Bei glühender Hitze unter der 

Leitung unseres Ersatzdirigenten Luca Belz durf-

ten wir im aufgestellten Festzelt ein kurzes Unterhaltungskonzert geben. Am Abend 

ging es dann mit der Parademusik weiter. Da Luca wegen eines anderen Konzerts die 

Stadtmusik nicht anführen konnte, hatte ich die Ehre, die Leitung zu übernehmen. Als 

letzte Formation marschierten wir die Strecke zurück bis zum Dorfplatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das 150-jährige Bestehen der Musikgesell-

schaft Belp gratulieren wir nochmals herzlich und 

bedanken uns für die Einladung. Auch ein grosses 

Merci an Luca für die Leitung während der Abwe-

senheit unseres Stammdirigenten. Auf weitere er-

folgreiche musikalische Momente! 

 



 

12 

Unsere nächsten Anlässe 

Mittwoch, 10. September 2025  Platzkonzert, Kornhausplatz Bern, 19:00 Uhr 

Mittwoch, 17. September 2025  Ausweichdatum Platzkonzert 

Sonntag, 16. November 2025                 Winterkonzert, Nydeggkirche Bern  

mit BJBO (ehemals KMBern) 

Samstag, 28. März 2026  Galakonzert, Yehudi Menuhin Forum, Bern 

Donnerstag, 14. Mai 

oder 

Freitag, 15. Mai 2026                          35. Eidg. Musikfest in Biel 

 

Werden Sie Passivmitglied 

Zeigen Sie der Stadtmusik Bern Ihre Treue in Form einer Passivmit-

gliedschaft (CHF 35.00/Jahr). Als Passivmitglied erhalten Sie ver-

günstigt Eintritt an unsere Konzerte und erhalten 3x pro Jahr unser 

Vereinsheft. 

 

 

Unterstützen Sie uns zum Beispiel mit einer Notenspende! 

Unterstützen können Sie die Stadtmusik per Twint oder ganz traditionell mit einer Ein-

zahlung bei der Bank AEK: IBAN CH36 0870 4051 6445 7610 9 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mögliche Notenspenden für das diesjährige Winterkonzert: 

 

Triumphmarsch aus Aida, G. Verdi  gespendet von Alois Zuber 

The Falcon of Egypt, Rossano Galante CHF 200 

The Prince of Egypt, arr. Jay Bocook  CHF 200 

Egyptischer Marsch, J. Strauss  CHF 150  
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